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Dornhirner

Bemeindeblntt.
Zwölfter Jahrgang.

e

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.
Da. „Doendiener Geneinpeslait erschent seden Sontiag Morgen und losel

ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate
müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

Nr. 46. 1881.Sonntag, 13. November.

Kundmachungen.
Der auf nächsten Dienstag den 15. d. Mts. fallende

Vieh- und Krämermarkt
wird in üblicher Weise abgehalten.

Bezüglich des Viehauftriebes, der Beschau und Ausfertigung der Ge¬
sundheitsscheine haben die in Nr. 43 des diesjährigen Gemeindeblattes ent¬

haltenen Bestimmungen zu gelten.
Dornbirn, am 13. November 1881.

Die Gemeindevorstehung.

Nachdem neuerdings Mangel an abgetragener Leinwand zu Verbänden

und zur Anfertigung von Charpie (Fransen) für den Bedarf im Armen¬
hause eingetreten ist, so werden alle Jene, welche grobe oder feine abgetragene
Leinwand erübrigen können, gebeten, solche entweder in der Gemeindekanzlei

oder beim Armenpfleger Fußenegger oder im Armenhause selbst bei der
Oberin abgeben zu wollen. Auch die kleinste Gabe wird dankbar entgegen¬
genommen.Dornbirn, am 13. November 1881.

Die Gemeindevorstehung.


